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Wettbewerbsdefinition:  Offizielle Wettbewerbe

• Offizielle Wettbewerbe sind von der ONF bestätigte 
Wettbewerbe in den Klassen der MSO

• International: F-Klassen  National: RC-Klassen

• Als Veranstalter können alle Modellflugvereine, die Mitglied 
des ÖAeC sind, auftreten.

• Ausnahme: Staats- und Österr. Meisterschaften, sowie Intern. 
FAI-Wettbewerbe werden vom ÖAeC an Mitgliedsvereine 
vergeben. Veranstalter ist der ÖAeC.

• Voraussetzung: Nötige Infrastruktur muss vorhanden sein 
(Platz, Organisationsteam, Helfer, Techn. Ausrüstung).



Planung eines offiziellen Wettbewerbs

• Klasse und Art auswählen (IW, STM, ÖM, NWI, NW, LM)

• Online Formular auf bewerbe.prop.at vor dem 

Jahresbginn einmelden

bewerbe.prop.at


Planung eines offiziellen Wettbewerbs



Planung eines offiziellen Wettbewerbs



Planung eines offiziellen Wettbewerbs

• Ausschreibung spätestens 3 Wochen vor dem Wettbewerb 

hochladen, Passwort ist in der Bestätigungsmail der 

Anmeldung enthalten oder wurde bei der Anmeldung mit 

eigenem überschrieben

• Wettbewerb entsprechend den Regeln durchführen

• Ergebnisliste erstellen, an die Wettbewerber ausgeben 

und zusammen mit einem kurzen Bericht auf 

bewerbe.prop.at hochladen

bewerbe.prop.at


Planung eines offiziellen Wettbewerbs



Wettbewerbsdefinition:  Wettbewerbsarten

• Landesmeisterschaften (LM)

Können in allen nationalen und intern. Klassen durchgeführt werden. Veranstalter ist der 
jeweilige Landesverband des ÖAeC. Sie müssen daher vom jeweiligen Landessektionsleiter 
genehmigt werden. Bestätigung erfolgt wie bei allen anderen Wettbewerbsarten durch die 
ONF. Teilnahmeberechtigt sind alle Mitglieder des jeweiligen Landesverbandes, die dem Punkt 
2.2.2 der MSO entsprechen, mit gültiger Sportlizenz.

• Nationale Wettbewerbe (NW)

Können in allen nationalen und internationalen Klassen durchgeführt werden. Veranstalter 
kann jeder Mitgliedsverein des ÖAeC sein. Teilnahmeberechtigt sind alle Mitglieder des ÖAeC
mit gültiger Sportlizenz.

• Nationale Wettbewerbe mit internationaler Beteiligung (NWI)

Können in allen nationalen und intern. Klassen durchgeführt werden. Veranstalter kann jeder 
Mitgliedsverein des ÖAeC sein. Teilnahmeberechtigt sind alle Mitglieder des ÖAeC und 
ausländischer Aeroclubs mit gültiger Sportlizenz.

• Internationale Wettbewerbe (I)

Können nur in den intern. Klassen durchgeführt werden! Der ÖAEC bekommt von der FAI das 
Veranstaltungsrecht übertragen, das er an seine Mitgliedsvereine weitergibt. 
Teilnahmeberechtigt sind alle Mitglieder des ÖAeC und ausländischer Aeroclubs mit gültiger 
FAI Sportlizenz. Der Bewerb ist vor dem 1.11. des Vorjahres an den ÖAeC zu melden.



Sport Austria – anerkannte STM
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Bewerb E M J Begründung
F1A X X X Zu wenig Teilnehmer

F1B X - - im Ø zu wenig Teilnehmer/Vereine
F1E ✓ - -

F1K X - X
F2B X - -

F3A ✓ X -

F3B X X -
keine ÖM/ÖSTM in AUT
keine Platzierung bei der WM 2019

F3F ✓ X - Ausnahmeregelung weil WM 2019
F3K ✓ - -
F5B X X X Zu wenig Teilnehmer

F5J X X -
zu wenig TN in AUT
keine Platzierung bei der WM 2019

F3P X X X Weltmeister



Wettbewerbsdefinition:  Wettbewerbsarten

• Staatsmeisterschaften (STM) und Österr. Meisterschaften (ÖM)

Können in allen nationalen und intern. Klassen durchgeführt werden. Veranstalter 
ist der ÖAeC. Die Vereine werden mit der Durchführung betraut. 
Teilnahmeberechtigt sind alle Mitglieder des ÖAeC, die dem Punkt 2.2.3 der MSO 
entsprechen, mit gültiger Sportlizenz.

Der ÖAeC ist verpflichtet, Staats- und Österr. Meisterschaften nach den 
Bestimmungen der Sport Austria durchzuführen. 

Die einzelnen Klassen müssen in die von der Sport Austria geführte und genehmigte  
Liste der Staats-und Österr. Meisterschaften aufgenommen sein.

Die NADA kann hier jederzeit Dopingkontrollen durchführen.

Sportlizenz wie sie vom ÖAeC ausgestellt wird:



Nenngeld STM/ÖM
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Organisation und Durchführung von Wettbewerben

Vor dem Bewerb

• Wahl der Wettbewerbsart und der Klasse
z. B. NW = nationale Klasse

• Terminwahl pro 1 Bewerbe (STM, ÖM, IW)
1 Ersatztermin einplanen (STM, ÖM und intern. Bewerbe haben Terminpriorität);
Termin an den LSL (bei LM) und zuständigen BFR mit Angabe von Klasse, Datum, Ort, 
Veranstalter vor der BS-Sitzung im Spätherbst einreichen.
Endgültige Fixierung durch die ONF im offiziellen Terminkalender

• Eintragung in den Terminkalender auf bewerbe.prop.at
vor dem 1.1. des Wettbewerbsjahres einzutragen

• Ausschreibung hochladen
Erstellung entsprechend der MSO mindestens 3 Wochen vor dem Bewerb online 
hochzuladen.
Bei einer ev. Absage sind umgehend die BS und die ONF, sowie der zuständige LSL und 
die bereits genannten Piloten zu verständigen.

http://bewerbe.prop.at/


Organisation und Durchführung von Wettbewerben

Vor dem Wettbewerb

• Bei Staats- und Österr. Meisterschaften wird die Administration vom ÖAeC 
(Veranstalter) erledigt.

• Wird vom durchführenden Verein eine eigene Ausschreibung (Sponsorenheft etc.) 
erstellt, so muss sie dem Wortlaut der offiziellen Ausschreibung entsprechen.

• Ein Wechsel von Funktionären gegenüber der Ausschreibung ist möglich. Die 
Bestimmungen der MSO unter Pkt 2 „Sportveranstaltungen“ sind dabei 
einzuhalten.

• Werden beim Wettbewerb Punkterichter benötigt, so sind diese entsprechend der 
letztgültigen Punkterichterliste zu nominieren. Die Anzahl richtet sich nach den 
klassenspezifischen Regeln, bzw. nach dem Pkt. 2.5.1a der MSO. 

• Bei Staats-und Österr. Meisterschaften sowie Intern. FAI-Wettbewerben werden die 
Punkterichter durch die Bundessektion (in Absprache mit den BFR) festgelegt.



Organisation und Durchführung von Wettbewerben

Während des Wettbewerbes

• Der Wettbewerb beginnt mit der Anmeldung der Teilnehmer.

• Der Veranstalter ist verpflichtet, die Teilnahmeberechtigung lt. MSO zu prüfen!

• Die Sportlizenz ist für die Dauer des Wettbewerbes abzugeben. Sie wird im Tausch mit 
den ausgegebenen Startnummern zurückgegeben.

• Bei Internationalen Wettbewerben muss die Sportlizenz über die FAI Datenbank 
geprüft werden, die FAI-ID ist bei der Anmeldung zu erfassen.

• Werden diese Dokumente nicht vorgelegt, ist die Teilnahme am Wettbewerb zu 
verweigern!
Diese Maßnahme ist im SC und der MSO unter den Punkten B.3.2 bzw. 2.4.2 
vorgeschrieben und ist schon aus versicherungstechnischen Gründen unbedingt 
einzuhalten.

• Die Punkterichterlizenzen sind auf Gültigkeit zu prüfen und deren Tätigkeit zu 
bestätigen.

– Voraussetzungen für die Gültigkeit:

a) Mitglied des ÖAeC

b) Punkterichterlehrgang in der entsprechenden Klasse absolviert.

c) Die Lizenz ist vier Jahre ab Lehrgang inkl. dem gesamten letzten Kalenderjahr gültig.

– Ein ungültiger Punkterichter zieht die Aberkennung des Wettbewerbes und allfällige 
Sanktionen durch die ONF lt. MSO Pkt. 2.6.11 mit sich.





Organisation und Durchführung von Wettbewerben

Internationale Wettbewerbe – FAI Lizenz

Beispiel einer Sportlizenz, wie sie von der FAI ausgestellt wird:

Der 3D Barcode auf der Rückseite führt beim Auslesen zum Lizenzcheck auf die FAI Homepage:

https://sportinglicences2.fai.org/licence/check-licencee/42388

Auf dem FAI Aufkleber sind einzutragen:

•1. Zeile die FAI ID Nummer fünf- bzw. sechsstellig

•2. Zeile die AustroControl Registriernummer = die 16stellig

•3. Zeile der Name des Wettbewerbsteilnehmers

•4. Zeile die eindeutige Kennzeichnung des Modells (z.B. 1,2 oder A, B oder PP-A etc.).

https://sportinglicences2.fai.org/licence/check-licencee/42388


Organisation und Durchführung von Wettbewerben

Während des Wettbewerbes

Funktionäre
• Wettbewerbsleiter, Jury und Punkterichter müssen Mitglieder des ÖAeC sein.
• Punkterichter zudem eine gültige PR-Lizenz vorweisen.
• Sportfunktionäre, wie Zeitnehmer, Wendemarkenrichter etc., müssen keine 

Mitgliedschaft aufweisen.
• Ein Jurymitglied darf nicht WL, OL bzw. in der Organisation tätig, Zeitnehmer und 

Punkterichter sein. 
• Wettbewerbsleiter darf nicht in einer anderen Funktion tätig sein.

Ausnahme: bei Intern. FAI-Bewerben lt. SC ABR, Section 4, Pkt. B 4.3 bzw. wenn in 
der MSO dies in der Klasse individuell geregelt ist.

siehe z.B. F1 Bewerbe oder F5J, wo der Ablauf durch einen Funktionär nicht 
beeinflussbar ist

• Der Organisationsleiter kann auch andere Funktionen ausüben oder als 
Teilnehmer fungiern

• Bei STM, ÖM, Intern. FAI-Wettbewerben und NWI ist der Einsatz einer Jury 
verpflichtend. Diese müssen in der Ausschreibung angeführt sein!

• Bei STM, ÖM und Intern. Wettbewerben werden WL und Jury durch die BS 
festgelegt.

• Grundsätzlich empfiehlt es sich, bei jedem Wettbewerb eine (fachkundige!) Jury 
einzusetzen, dies erleichtert dem WL seine Aufgabe!



Organisation und Durchführung von Wettbewerben

Während des Wettbewerbes

• Der Wettbewerbsleiter führt durch den Bewerb, seinen Anordnungen ist absolut 
Folge zu leisten. Er bestimmt den Ablauf und trifft die nötigen Entscheidungen.

• Der Wettbewerbsleiter ist verpflichtet, den Bewerb nach den Bestimmungen der 
MSO und des SC engl. durchzuführen.

• Er ist verantwortlich für die Sicherheit der Teilnehmer und Funktionäre und kann 
das Fliegen aller Modelle, die er als gefährlich ansieht, verbieten.

• Er kann diverse Aufgaben delegieren, aber die letztgültige Entscheidung hat er zu 
treffen.

• Er hat das Recht, Teilnehmer, die den Ablauf des Bewerbes stören, umgehend zu 
disqualifizieren. Ist eine Jury eingesetzt, so ist diese damit zu befassen.

• Nicht erlaubt ist ihm die Einbehaltung der Sportlizenz, das ist Sache der ONF!

• Teilnehmer, die disqualifiziert wurden, haben kein Anrecht auf Rückerstattung des 
Nenngeldes.

• Entscheidungen sind im Streitfall zu begründen (im Protestfall ausnahmslos 
schriftlich)!



Organisation und Durchführung von Wettbewerben

Während des Wettbewerbes

Bei der Wettbewerbsleitung müssen aufliegen (siehe MSO 2.6.7):

• Komplette Starterliste

• Aktuelle MSO und Sporting Code (der relevante Teil)

• Windmesser

• Schallpegelmessgerät (bei Klassen, wo eine Schallmessung vorgeschrieben ist)

• Waage und andere notwendige Prüfgeräte entsprechend dem Reglement

Pilotenbesprechung (Briefing):

Diese ist vom Wettbewerbsleiter oder einer von ihm bestimmten Person 
durchzuführen und hat Folgendes zu beinhalten:

• Vorstellen der Funktionäre

• Bekanntgabe der Platz- und Wettbewerbsordnung, auch „local rules“, wenn 
anwendbar

• Allfällige Änderungen aus verschiedenen Gründen (Wetter, Organisation, etc.)

• Reglementunklarheiten bzw. Auslegungsunterschiede abklären. Keine Diskussion 
über das Reglement selbst. Die Teilnehmer müssen darüber Bescheid wissen und 
haben es mit der Anmeldung akzeptiert!

• Den Wettbewerbsablauf verdeutlichen



Organisation und Durchführung von Wettbewerben

Während des Wettbewerbes

Kontrolltätigkeiten

• Kontrolle der Modellkennzeichnung lt. 2.7 der MSO.
Es ist beim Briefing darauf hinzuweisen, dass Modellen, welche nicht 
den Bestimmungen der MSO entsprechen, der Start verweigert wird, 
bzw. die bis dahin erflogenen Wertungen annulliert werden! 

• Die Durchgangsergebnisse sind lt. MSO Pkt.2.6.5 in geeigneter Weise zu 
veröffentlichen!

• Bei einer Wettbewerbsunterbrechung ist der Punkt 2.6.9 zu beachten.
Windgeschwindigkeit, Regen, usw.



Organisation und Durchführung von Wettbewerben

Während des Wettbewerbes

Behandlung von Einsprüchen und Protesten (MSO 2.11)
• Proteste sind ein legitimes Mittel zur Rechtsfindung!
• Einsprüche können mündlich beim WL erfolgen und sind nicht gebührenpflichtig!
• Die Entscheidung des Wettbewerbsleiters wird dem Einbringer ebenso mündlich 

mitgeteilt.
• Ist der Wettbewerber mit der Entscheidung nicht einverstanden, so hat er die 

Möglichkeit eines Protestes bei der Jury.
• Die Einreichung hat schriftlich unter Hinterlegung der vorgeschriebenen Gebühr zu 

erfolgen (in Österreich 15 € für alle Bewerbe!).
• Der Protest muss eine ausreichende Begründung entsprechend MSO bzw. SC 

aufweisen.
• Die Entscheidung hat streng nach den gültigen Bestimmungen zu erfolgen und 

muss dem Protestführer schriftlich mit entsprechender Begründung zur Kenntnis 
gebracht werden. 

• Ist keine Jury eingesetzt, muss der Wettbewerbsleiter den Protest abhandeln!
• Die Zeitgrenzen der Einreichung sind zu beachten!

– vor offiziellem Ende des Bewerbes

– 15 Tage Einspruch gegen das veröffentlichte Ergebnis

• Fehlentscheidungen sind zu korrigieren.



Organisation und Durchführung von Wettbewerben

Nach dem Wettbewerb

• Nach Abschluss des Wettbewerbs ist innerhalb kürzest möglicher  Zeit  eine 
offizielle Ergebnisliste aufzulegen. Diese hat die Durchgangsergebnisse, sowie das 
Gesamtergebnis zu beinhalten.

• Die Wettbewerber müssen in der Reihenfolge der Platzierung und mit 
vollständigem Vor- und Zunamen angeführt werden.

• Es müssen alle Teilnehmer erfasst werden, auch jene mit der Wertung 0.

• Bei  NW, ÖM und STM müssen Verein und Bundesland angegeben sein.

• Bei NWI und IW müssen die Nationalität in den gültigen Luftfahrt-, Nationalitäten-
und Registrationszeichen angegeben werden.

• Bei IW muss neben der Nationalität die FAI-ID Nummer des Piloten angeführt sein.

• Bei Mannschaftswertungen ist darauf zu achten, dass die 
Mannschaftszusammensetzung der MSO Pkt. 2.4.5 entspricht!

• Es müssen alle eingesetzten Funktionäre mit vollständigem Namen auf der 
Ergebnisliste aufscheinen. Bei den Punkterichtern unbedingt die Lizenznummer und 
Gültigkeit anführen.

• Der Wettbewerbsleiter hat die Pflicht, die Ergebnisliste auf Richtigkeit und 
Vollständigkeit zu überprüfen!

• Die Einspruchsfrist gegen das Resultat beträgt 15 Tage nach Veröffentlichung.



Organisation und Durchführung von Wettbewerben

Nach dem Wettbewerb

• Spätestens 4 Wochen nach dem Wettbewerb muss das Ergebnis auf prop.at 
hochgeladen werden. Link siehe Seite 3 

• Hat der Wettbewerb die Bestimmungen der MSO erfüllt, so erhält der 
Veranstalter vom ÖAeC am Jahresende nach Freigabe durch die ONF eine 
(erhöhte) Organisationsbeihilfe von €200/400. 

• Diese wird immer ausbezahlt, wenn der Wettbewerb ordnungsgemäß 
entsprechend den Bestimmungen der MSO unter Pkt. 2 „Sportveranstaltungen“ 
durchgeführt wurde!

• Die durchführenden Vereine von Staats- und Österr. Meisterschaften bekommen 
zu den nachgewiesenen Kosten für die Funktionäre eine Organisationsbeihilfe 
von €290 (Flugplatzbenützungsgebühr).

– Derzeit verbleibt auch zusätzlich das eingenommene Nenngeld beim durchführenden 
Verein.

 



Organisation und Durchführung von Wettbewerben

Nach dem Wettbewerb

PROP

• Wenn der Veranstalter einen Bericht über den Wettbewerb in 
unserem Modellflugmagazin "PROP" veröffentlichen will, so 
muss er die entsprechenden Unterlagen an die Redaktion 
Prop einsenden (e-mail: redaktion@prop.at).

• Beiträge werden nur mehr angenommen, wenn sie in einem 
gängigen Textverarbeitungssystem verfasst sind. Auch PDF-
Dateien sind natürlich willkommen.

• Fotos sind zu kennzeichnen und zu beschreiben. Sie sollten in 
einer vernünftigen Auflösung vorhanden sein.

 

mailto:redaktion@prop.at


Sportzeugen Allgemein Wissenswertes

• Das Mindestalter für Sportzeugen beträgt 18 Jahre.

• Jeder Verein bekommt eine unbegrenzte Anzahl von Sportzeugen 
bestätigt

• Ein Sportzeuge hat nicht nur das Recht, sondern ist auch verpflichtet, 
seine Prüfertätigkeit auszuüben, wenn dies gewünscht wird. 

• Der Verein ist außerdem berechtigt, ohne Angabe von Gründen einen 
Sportzeugen zurückzuziehen und einen anderen Anwärter geltend zu 
machen. Dies kann aus der Evidenzliste geschehen, oder es muss ein 
Anwärter zum Lehrgang entsandt werden.

• Der Sportzeuge erhält eine auf drei Jahre befristete Prüferlizenz und einen 
Prüfstempel. Nach drei Jahren ist diese zur Verlängerung an die BS-
Modellflug einzusenden. Dies hat bis zum 31. Jänner des darauffolgenden 
Jahres zu geschehen, ansonsten ruht die Lizenz für dieses Jahr. Wurde die 
Lizenz verlängert, bekommt der Sportzeuge ein neues Stempelblatt 
zugesandt.

• Nach sechs Jahren ist wieder ein Lehrgang zu besuchen.

 



Sportzeugen Allgemein Wissenswertes

• Werden bei einem Sportzeugen während der Ausübung seiner Tätigkeit 
fachliche Mängel oder Unkorrektheiten festgestellt, so werden Lizenz und 
Stempel durch die ONF eingezogen!

• Der Verein kann dann einen anderen Sportzeugen, wie oben erwähnt, 
namhaft machen.

• Grundsätzlich sollte jeder Sportzeuge über die wichtigsten Kapitel der 
MSO und des SC Bescheid wissen!

• Die MSO ist zur Einsichtnahme und zum Download unter www.prop.at
verfügbar.

• Der SC kann im Internet unter der allgemeinen Adresse 
http://www.fai.org/ciam-documents gefunden und heruntergeladen 
werden.

 

http://www.prop.at/


Sportzeugen Prüfungen (allgemein)

• Nur für Mitglieder des ÖAeC!

• Jede erflogene Prüfung muss von einem Sportzeugen (nicht Punkterichter)
abgenommen, in das vorgesehene Formular eingetragen und mit Stempel 
und Unterschrift bestätigt werden!

• Der Gruppenobmann (Vereinsobmann) hat dafür zu sorgen, dass das 
Formular exakt ausgefüllt und an den Landessektionsleiter gesandt wird. 
Der Prüfungsausweis ist dabei mitzusenden.

• Der Landessektionsleiter überprüft den Antrag, unterzeichnet und leitet 
ihn ab der Klasse Silber-C an die Bundessektion weiter.

• Nach Bestätigung durch den Landessektionsleiter bzw. durch die 
Bundessektion wird der Prüfungsausweis an den Prüfungsbewerber 
zurückgesandt.

 



Sportzeugen Prüfungen

 



Sportzeugen Prüfungen

 



Sportzeugen Rekorde (Allgemeines)

• Der Rekordwerber muss im Besitz eines gültigen ÖAeC-
Ausweises und einer gültigen Sportlizenz sein.

• Zur Abnahme von Rekorden sind mindestens zwei 
Sportzeugen notwendig.

• Ihnen allein obliegen alle vorgeschriebenen Messungen und 
Kontrollen. Sie haben die Rekordakte zu führen, zu 
unterzeichnen und mit ihrem Prüfstempel zu versehen.

• Ebenso sind alle Unterlagen zur Rekordakte zu prüfen, zu 
unterzeichnen und zu stempeln.

• Alle für die Kontrollen und Messungen notwendigen Geräte 
sowie Protokolle sind vom Rekordwerber beizustellen.

• Werden für notwendige Messgeräte in den 
Rekordbestimmungen Genauigkeitszertifikate verlangt, so 
sind diese vor einem Rekordversuch zu erneuern bzw. zu 
aktualisieren.

 



Sportzeugen Rekorde (Allgemeines)

• Die Rekordmeldung muss schriftlich (Mail, Fax, Telegramm 
oder eingeschriebener Brief) innerhalb von 5 Tagen 
(Poststempel) nach dem Rekord beim ÖAeC einlangen. 

• Bei Weltrekorden muss die Meldung ebenfalls innerhalb von 
7 Tagen über den Aero-Club an die FAI erfolgen, ansonsten 
wird er von dieser nicht anerkannt. 

• Die vollständige Rekordakte muss bei nationalen Rekorden 
innerhalb von 1 Monat, bei Weltrekorden innerhalb von 120 
Tagen beigebracht werden.

• Die Modellkennzeichnung muss dem Punkt 2.7 der MSO 
bzw. dem SC ANNEX B.1.b entsprechen.

• Fallen dem Sportzeugen im Rahmen seiner Tätigkeit Spesen 
zur Last, so sind diese vom Rekordwerber zu ersetzen.

 



Sportzeugen Rekorde (Allgemeines)

• Bei Nachweis von Unkorrektheiten im Zuge der Rekordabnahme haben 
Rekordwerber und Sportzeugen mit folgenden Sanktionen zu rechnen:

• Der Sportzeuge verliert auf Dauer seine Prüfergenehmigung.
• Der Rekordwerber wird auf mindestens 2 Jahre für alle Wettbewerbe 

gesperrt. Weitere Disziplinarmaßnahmen behält sich der ÖAeC vor.
• Die in den einzelnen Klassen möglichen Rekorde und deren 

Bestimmungen sind der MSO bzw. dem SC zu entnehmen.
• Achtung: Die allgemeinen Bestimmungen bei nationalen und 

internationalen Rekorden differieren in einigen wesentlichen Punkten! 
• Bei Fragen ist der zuständige ONF-Delegierte für Rekorde (dzt. Ing. 

Manfred Lex) zu kontaktieren.

 



Sportzeugen Rekorde (Allgemeines)

 

PRELIMINARY NOTIFICATION OF A NEW WORLD RECORD ATTEMPT 
 
Important ! The National Airsport Control (NAC), the Official Observer controlling the attempt, the Sport Event Organiser or the claimant must notify FAI 

of the record claim within 7 days of the completion of the flight. To ensure quick circulation of the information, we recommend that you send this page by 
e-mail to record@fai.org or by fax to FAI at the following number :  +41 21 345 10 77. Some classes suggest in the sporting code the use of special forms 

 

 Pilot/Parachutist's Name :      Details of the performance claimed (complete as applicable) 

 

 Sportinglicence issued by :       Class :        Sub-class:    

 

 Co-pilot's Name :          Category :      Group :     

 

 Sportinglicence issued by :        Type of Aircraft:           

 

 Type of records claimed Performance claimed Date of the attempt 

1°)    

Place/Course :  (speed in km/h – altitude in meters) (dd.mm.yyyy) 

2°)    

Place/Course :    

3°)    

Place/Course :    

 

Name and title of the Official         Signature  :         

who prepared this claim form :          

 

             Seal/Stamp (if any) : 



Sportzeugen Rekorde (Arten von Weltrekorden)

• Offene Rekorde (Rekorde mit besonderem Rekordmodell 
gemäß Absatz 7.2)

• Rekorde mit Modellen, die gemäß den Bestimmungen für 
Wettbewerbe gebaut wurden, aber mit Flügen erreicht 
wurden, die nicht im Zuge eines Wettbewerbs erfolgten. Diese 
Rekorde können in den Klassen F1D, F1L, F1M, F1N erflogen 
werden.

• Rekorde während regelrechter Wettbewerbe, mit Modellen 
und unter Bedingungen erflogen, die im SC unter 4c, Teil 1, 2, 
3, 4 und 5 beschrieben sind (z.B. F2C, F3D, F3E).

 



Sportzeugen Rekorde (Allgemeine Merkmale)

• Gesamtgewicht im flugfähigen Zustand 5kg, Hubschrauber 6kg 
(mit Kraftstoff). Nachtanken während des Rekordfluges nicht gestattet.

• Bei Rekorden in Wettbewerben gelten die Klassenmerkmale!

• Max. Hubraum bei Kolbenmotoren 10cm³

• Rückstoßmotoren nicht erlaubt (Jettriebwerke max. Brennkammer-

durchmesser von 80mm!)

• Elektromodelle sind nur durch unterschiedliche Stromquellen 
differenziert (P, S, SOL und COMB).

• Gesamtfläche max. 150 dm²

 



Sportzeugen mögliche Weltrekorde

 



Sportzeugen mögliche Weltrekorde

 



Sportzeugen Rekorde (derzeitiger Stand national)

 



Sportzeugen Rekorde (derzeitiger Stand national)



Sportzeugen Rekorde (derzeitiger Stand national)

 



Z
u
o
r
d
n
u
n
g
 d

e
r
 K

la
s
s
e
n

Bundesfachreferate

BFR Klassen Name
Freiflug F1A,B,C,H,P,F1A-J Franz WUTZL

Magnet Freiflug F1E Reinhard MANG                                                         

Fesselflug F2-A,B,C,D, FKC, F2-MTR Hanno MIORINI

RC Motorkunstflug F3A, RC-III, F3P, F3M, F3S, F3D Dietmar WALTRITSCH

RC Segelflug F3B, F3J, F3G Peter HOFFMANN

RC Hand Launch Glider F3K, F5K Hermann HAAS

RC Hubschrauber F3C, F3N, RC-HC/CL, RC-HC/AC Robert HOLZMANN

RC Hangflug F3F, RC-HDH, RC-Hx Manfred DITTMAYER

Scaleflug, Antik F4C, RC-SC, RC-A, RC-AF, RC-ARCx Wolfgang PRETZ

RC Elektroflug F5A,B,D,E,F,G,RC-P450 Peter KOLP

RC Glider F5L Georg KRAUS

FPV Race, Copter F9U unbesetzt

RC Segelflug-Schlepp RC-SF, RC-SL Georg SCHECK

RC Segelkunstflug RC-SK Martin KNASMILLNER

RC Combat WW1, WW2, EPA Martin KNASMILLNER

RC Motorsegler RC-MS, RC-E7 Bernhard INFANGER

Jetmodelle JETFLUG Peter CMYRAL

RC Paragleiter RC-Para unbesetzt

Hangflug 2-Achsgesteuert F3L, RC-ERESH Kurt PLANITZER

RC Elektro Thermikflug F5J Albert (Juun) ALBERS
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Klasse Name Adresse Mobil Email

F1ABC Franz WUTZL S.R.Schneider-G.34, 3130 Herzogenburg 0676/4003922 franzwutzl@yahoo.de

F1E Reinhard MANG Dreherstr. 66/1/3, 1110 Wien 0699/10187481 reinhard.mang1@chello.at

F2-A,B,C,D Hanno MIORINI Fürstenstr. 33, 2344 Maria Enzersdorf 0664/4633646 hanno.miorini@gmail.com

F3A, RC-III
Dietmar 
WALTRITSCH

Dragantschach 5, 9623 St.Stefan/Gail 0650/8427903 waltritsch@gmx.at

F3B, F3J, F3G Peter HOFFMANN Jubiläumstraße 21, 2345 Brunn/Gebirge 0664/7864421 peter.m.hoffmann@aon.at

F3K, F5K Hermann HAAS
Vordernbergerstraße 16, 8790 Eisenerz 0664/88500334 hermann.haas@erzberg-

apotheke.at

F3C, F3N, RC-HCCL,RC-
HCAC

Robert HOLZMANN Alois Negrellig. 4, 2353 Guntramsdorf 0660/9900015 rh@tbosfs.com

F3F und RC-Hx Manfred Dittmayer Gerasdorferstr. 153/71, 1210 Wien 0676/9119050 manfred@dittmayer.at

F4C, RC-SC, RC-Scale
RC-Antik
RC-SH

Wolfgang PRETZ
(Fritz MANG)
(Josef BUCHNER)

Meislingeramt 14, 3541 Senftenberg 0676/4032638 bfr_f4@gmx.at

F5B,E,F,G, RC-E/P-450 Peter KOLP Kummergasse 7/4/1, 1210 Wien 0676/83807505 f5.bfr.at@gmail.com

F5J Albert (Juun) ALBERS Dr.G.H.Reckheimstraße 33, 9560 Wien 0664/5367757 atf.albers@gmail.com

RC-ERES -> F5L Georg KRAUS Morzgerstraße 96a, 5020 Salzburg 0699/17137609 georg.kraus@aon.at

F3L Kurt PLANITZER Eichelauweg 582, 8911 Admont 0664/5436582 office@creativ-goldschmiede.at

F9U

RC-SF, RC-SL Georg SCHECK Archkogel 33, 8933 Grundlsee 0660/2926669 jet.ossi.gs@gmail.com

RC-SK, RC-Combat
Martin 
KNASMILLNER

Morelligasse 1-3/2/4, 1210 Wien 0664/8011723130 knasmillner@hotmail.com

RC-MS, RC-E7 Bernhard INFANGER Panholzstraße 11, 4407 Dietach 0677/64277401 bernhard.infanger@aon.at

JETFLUG Peter CMYRAL Engelsdorferstr. 78, 8041 Graz-Liebenau 0664/4045656 peter.cmyral@cmyral.eu

mailto:franzwutzl@yahoo.de
mailto:hanno.miorini@gmail.com
mailto:waltritsch@gmx.at
mailto:peter.m.hoffmann@aon.at
mailto:hermann.haas@erzberg-apotheke.at
mailto:hermann.haas@erzberg-apotheke.at
mailto:rh@tbosfs.com
mailto:manfred@dittmayer.at
mailto:bfr_f4@gmx.at
mailto:f5.bfr.at@gmail.com
mailto:Atf.albers@gmail.com
mailto:georg.kraus@aon.at
mailto:office@creativ-goldschmiede.at
mailto:jet.ossi.gs@gmail.com
mailto:knasmillner@hotmail.com
mailto:bernhard.infanger@aon.at
mailto:peter.cmyral@cmyral.eu


Landesfachreferenten
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CIAM Sub-Committee Members
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# Klasse Name Email

1 F1ABC FUSS Helmut hefuss09@gmail.com

2 F2 MIORINI Hanno hanno.miorini@gmail.com

3 F3A WULTSCH Björn bjornwu@gmx.at

4 F3C,N HOLZMANN Robert rh@tbosfs.com

5
F3B, F3K, F3J
F3F, F3G

HOFFMANN Peter
DITTMAYER Manfred

peter.m.hoffmann@aon.at
manfred.dittmayer@gmx.at

6 F4 PRETZ Wolfgang bfr_f4@gmx.at

7 F5B,F5J
KOLP Peter
HOFF Martin

f5.bfr.at@gmail.com
martin.hoff@hoff.at

8 F9A,F9U
9 EDIC LEX Manfred Manfred.lex@gmail.com

10 Education NIEDERHOFER Gerhard fly.niederhofer@gmx.at

mailto:hefuss09@gmail.com
mailto:hanno.miorini@gmail.com
mailto:bjornwu@gmx.at
mailto:rh@tbosfs.com
mailto:peter.m.hoffmann@aon.at
mailto:manfred.dittmayer@gmx.at
mailto:bfr_f4@gmx.at
mailto:f5.bfr.at@gmail.com
mailto:martin.hoff@hoff.at
mailto:Manfred.lex@gmail.com
mailto:fly.niederhofer@gmx.at


CIAM Technical Experts
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# Klasse Name Email

1 F1ABC
FUSS Helmut
Wutzl Franz

hefuss09@gmail.com
franzwutzl@yahoo.de

2 F1E MANG Reinhard reinhard.mang1@chello.at

3 F2 MIORINI Hanno hanno.miorini@gmail.com

4 F3 Aerobatics WALTRITSCH Dietmar waltritsch@gmx.at

5 F3A WULTSCH Björn bjornwu@gmx.at

6 F3 soaring HOFFMANN Peter peter.m.hoffmann@aon.at

F3F DITTMAYER Manfred manfred.dittmayer@gmx.at

F3K HAAS Hermann hermann.haas@twin.at

F3L PLANITZER Kurt office@creativ-goldschmiede.at

7 F3 Helicopters HOLZMANN Robert rh@tbosfs.com

8 F3 Jet CMYRAL Peter peter.cmyral@cmyral.eu

9 F4 PRETZ Wolfgang bfr_f4@gmx.at

10 F5 KOLP Peter f5.bfr.at@gmail.com

F5 HOFF Martin martin.hoff@hoff.at

F5 ALBERS Albert atf.albers@gmail.com

11 F9A,F9U

mailto:hefuss09@gmail.com
mailto:franzwutzl@yahoo.de
mailto:reinhard.mang1@chello.at
mailto:hanno.miorini@gmail.com
mailto:waltritsch@gmx.at
mailto:bjornwu@gmx.at
mailto:peter.m.hoffmann@aon.at
mailto:manfred.dittmayer@gmx.at
mailto:Hermann.haas@twin.at
mailto::office@creativ-goldschmiede.at
mailto:rh@tbosfs.com
mailto:peter.cmyral@cmyral.eu
mailto:bfr_f4@gmx.at
mailto:f5.bfr.at@gmail.com
mailto:martin.hoff@hoff.at
mailto:Atf.albers@gmail.com


Internationale Punkterichter
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Nr. Klasse Name Email Adresse

1 F2C Max Dillinger mdill@aon.at 1180 Wien, Semperstraße 59

2 F2B Franz Oberhuber f.oberhuber@drei.at 6241 Radfeld, Dorfstr. 33

3 F2B
Maximilian
Marksteiner

max.marksteiner@gmx.at 6234 Brandenberg, Aschau 6

4 F2C Josef Fischer Heinz Straniak nehmen 5020 Salzburg, Karl-Roll Straße 28

5 F3A,F3P,F5A Norbert Polatschek norbert.polatschek@kabelplus.at 7210 Mattersburg, Dr.Rudolf Kirchschläger Str.2/4

8 F3A, F3P Dietmar Waltritsch waltritsch@gmx.at 9623 St.Stefan/Gail, Dragantschach 5

9 F3A, F3P Björn Wultsch bjornwu@gmx.at 9020 Klagenfurt, Paul-Krammer-Gasse 14

10 F3C, F3N Manfred Dittmayer manfred.dittmayer@gmx.at 1210 Wien, Gerasdorferstraße 153/71

11 F3C, F3N Johann Egger johann-egger@aon.at 6290 Mayerhofen, Hochsteg 587

12 F3C, F3N Dennis Namesnik dennis.namesnik@chello.at 8047 Graz, Billrothgasse 51, Top 3 

13 F3C, F3N Robert Holzmann rh@tbosfs.com 2353 Guntramsdorf, Alois Negrelli-Gasse 4

14 F3C, F3N Alissa Pichler alissa.pichler@text-labor.at 8047 Graz, Billrothgasse 51

15 F3C Klaus Schneider

16 F4 Alfred PAUL alfred.paul@gmx.at 5282 Ranshofen, Untere Hofmark 3/2

mailto:mdill@aon.at
mailto:f.oberhuber@drei.at
mailto:max.marksteiner@gmx.at
mailto:norbert.polatschek@aon.at
mailto:waltritsch@gmx.at
mailto:bjornwu@gmx.at
mailto:manfred.dittmayer@gmx.at
mailto:Johann-egger@aon.at
mailto:dennis.namesnik@chello.at
mailto:rh@tbosfs.com
mailto:Alissa.pichler@gmx.at
mailto:alfred.paul@gmx.at
mailto:alfred.paul@gmx.at


Anhang B – Statistik Leistungsprüfungen
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Leistungsabzeichen 1951-2023

Silber-C Gold-C Gold-C+1D Gold-C+2D Gold-C+3D
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